
Hallo liebe Kinder! 
Wenn ihr Gott beschreiben müsstet, was würdet ihr sagen?  
 

Wir haben kein Foto von Gott. Wir können ihn nicht sehen und auch nicht 
anfassen. Er ist unsichtbar und doch ist er uns schon begegnen. 
Menschen haben immer wieder versucht zu beschreiben, wie sie Gott erlebt 
haben.  
 

Im beschreibt David wie Gott ist: 
                              

  Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
          

         Er weidet mich auf einer grünen Aue 
 
 
            und führt mich zum frischen Wasser. 
 
 
        Er erquickt meine Seele. 
 
   Er führt mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
 
 
Gott kümmert sich um uns wie sich ein guter Hirte um seine Schafe kümmert. 
Ein guter Hirte sorgt für Nahrung und frisches Wasser. Er  kümmert sich darum, 
dass es seinen Schafen gut geht. Er passt Tag und Nacht auf sie auf und achtet 
darauf, dass sie sich nicht verlaufen oder verletzen und wenn doch, dann hilft 
er ihnen. 
  
Der Psalm 23 will uns zeigen wie gut Gott zu uns ist; wie lieb er uns hat und 
wie er für uns sorgt.  
 

Erinnere dich:  
>Wie viel Gutes hast du schon erlebt?  
>Worüber hast du dich gefreut?  
>Was hat dich glücklich gemacht?  
>Wann hast du Liebe und Geborgenheit spüren können?  
 

Das alles ist nicht selbstverständlich. Wenn wir uns daran erinnern können wir 
erkennen, wo Gott uns schon begegnet ist und das macht uns gegenüber Gott 
und den Menschen dankbar und Dankbarkeit bringt Freude in unser Leben; 
Freude, die andere anstecken kann.   
Und deshalb lasst uns ein kleines Schaf basteln und aufstelle - zur Erinnerung 
an all das Gute, was Gott uns jeden Tag schenket. 
 



Bastelanleitung > Schaf: 
 
 drucke das Schaf aus 
 schneide das Schaf aus  
 schneide die Ohren ein und klappe sie etwas nach außen und 
 klebe den Steg zwischen den Schafsbeinen zusammen 

 
 

  
 
Viel Spaß beim Basteln! 
 
Und: haltet Ausschau! 
Vielleicht erkennt ihr ja, wo Gott euch heute und in dieser Woche 
begegnet. 
  
Seid gesegnet und behütet! 
eure Verena Zoller 


